 Wertarbeit 











Budich -Bastler -Teile 


Niederfrequenz -Transformatoren- 

Drosseln 

Concerttrafo 

Krafttrafo 

Fenit 

Ausgangsdrossel 

Ausgangstrafo 
Netztransformatoren 
Netz-N.F.-Drosseln 


Hochfrequenz -Transformatoren 
x 32 


Hexoden-Fero-X-Trafo 
Fero-Spule S 1 
Record-HF,-Trafo 
Allwellen-Trafo 
Zwischenfrequenz-Transformatoren 
Variofilter 
Super-X-Filter 
Super-X-Oscillator 
Hexoden-Oscillator 
Hochfrequenz-Drosseln 
Elite-HF.-Drossel 
Super-HF.-Drossel 
Record-HF.-Drossel 
Hochfrequenz-Netzdrossel 
Heiz-Drossel 


Störschutz 

Morsetaste 
Trolitul-Drehkondensator 
Super-X-Drehkondensator 
Elektrolyt-Kondensatoren 


Schalter 
Rastenschalter 
Zwei-, Drei-, Vierfach-Umschalter 


Kurzwellenspulen 
Kurzwellen-Einzelteile 
Baupläne 
Kondensator-Mikrofon 





0,45, 0,50 u. 0,75 
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Alle bisherigen Preislisten werden durch Erscheinen dieses Kataloges ungültig 


Budich-Einzelteile 
sind der Stolz des Bastlers! 


sind 


Qualitäts- u. Markenartikel! 
Budich-Einzelteile 


sind die zuverlässigen, elektrisch vollendeten 
und unentbehrlichen Schaltelemente für den 
Bastler, Konstrukteur, Enns. Fetinikar, und 
Wissenschaftler! 


Bastler! Bevor Du Dir ein Einzelteil kaufst, überlege : 


Ob Markenartikel oder Ramschware! 
Te A AA AL BE 


Ramschware wird Dir stets als „ebenso gut” angepriesen. Aber, so 
wie ein Mensch nicht nach seinem Aeußeren bewertet werden kann, 
so kann auch ein Einzelteil nicht nur nach seiner Gestaltung erkannt 
und bewertet werden. 

Bastler, Du glaubst Netztransformator und Netztransformator ist dasselbe. 
Nein, dies ist nicht der Fall! 

Wenn auch zunächst ein anderer Transformator und ein Budich-Teil 
im Aufbau und der Größe sich gleichen, ist doch letzten Endes nur 
der elektrische Wert eines solchen Trafos wichtig. 


Weißt Du, was Leerlaufstrom ist? 


- Hast Du schon einmal etwas von hoher magnetischer 
Induktion gehört? 

Kennst Du die Stromdichte des Drahtes von diesem Trafo? 
Sicher sind Dir die wenigen technischen Angaben nicht so redıt geläufig. 
Aus diesem Grunde muß an dieser Stelle hierauf besonders hinge- 
wiesen werden. 
Leerlaufstrom: Je größer der Eigenstromverbrauch (Leerlaufstrom) des 
Transformators ist, umso teurer stellt sich der Betrieb Deines Netzgerätes, 


+ 








Merke: Budich-Trafos besitzen infolge ihrer Dimensionierung, 
ihrer Rohmaterialien und ihres verlustfreien Aufbaues 
® geringsten Leerlaufstrom. 


Hohe magnetische Induktion: 
Kraftliniendichte über 13000 Be. 


Wenn ein Transformator eine zu geringe Windungszahl aufweist, somit 
eine magnetische Kraftliniendichte von über 13000 Be besitzt, so wird 
der Trafo bei Betrieb starke Streuungen aufweisen und andere Schalt- 
elemente beeinflussen. Es ist also nicht möglich, mit einem einge- 
bauten Trafo, der hohe magnetische Induktion besitzt, einen netzton- 
und brummfreien Empfang zu erzielen. 


Merke: Budich-Transformatoren sind mit bedeutend geringerer 
 Kraftliniendichte als 13000 Be berechnet und hergestellt 
und weisen somit geringste Streuung auf. 


Stromdichte: Je geringer der Drahtquerschnitt der Wicklungen ist, 

umso größer ist die Stromdichte pro mm? und somit umso größer sein % 
Verlustwiderstand. Wird beispielsweise die Drahtstärke einer Trans- 
„formatorenwicklung so schwach genommen, daß eine Stromdichte von 

4 Amp. pro mm? erreicht ist, so wird die Wicklung außerordentlich 

warm, der Trafo erhitzt sich sehr schnell, es fängt an nach „Ampere“ 

zu riechen. Die Verluste dieses Trafos sind groß und seine Lebens- 

dauer ist begrenzt. 


Merke: Budich-Trafos besitzen eine außerordentlich niedrige 
Stromdichte von ca. 2,4 Amp. pro mm‘, somit eine außer- 
ordentlich geringe Erwärmung und praktisch eine unbe- 
grenzte Lebensdauer. 


Die vorstehenden Angaben sind nur ein Bruchteil der Vorzüge von B 
Budich-Netztransformatoren. Sie sollen auch nur darlegen, daß der 
Bastler nicht leichtfertig sich irgendein Fabrikat kauft, sondern er soll 
sich an Hand der gegebenen elektrischen Daten selbst ein’ Bild darüber 
machen, welchen Transformator er einbauen will. - nn 

Es ist nicht schwer zu errechnen, daß beispielsweise bei einem Trafo 
mit hohem Leerlaufstrom die Stromkosten, die nur zur Aufrechterhaltung 
des Leerlaufstromes erforderlich sind, in vielen Fällen pro Jahr höher 
sind als der Kaufpreis eines Budich-Qualitäts-Netztransformators. 
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Aber auch im Bau und in der Konstruktion von N.-F,-Transforma- 
toren und Drosseln ist Budich besondere Wege gegangen. 


Hat er doch als erste deutsche Firma den Nickeleisenkern in seinem 
Concert- und. späteren Kraft-Trafo benutzt. Auch die Sekundärwicklung 
des Concert-Trafos mit einer Speziallegierung unterbindet- jede Reso- 
nanzlage dieses für den Bastler als vollendet anzusprechenden N.-F.- ° 
Trafos für Kaskaden- oder Gegentaktschaltungen. Wenn Budich einen 
N.-F.-Transformator herstellt und auf den Markt bringt, dann ist dies 
nicht „auch ein Niederfrequenz-Transformator“, sondern dann ist dies 
ein Budich N.-F.-Trafo mit besonderen Vorzügen. 


Die Praxis hat gezeigt, daß der größte Teil der Bastler sich gern 
selbst betrügt. Ein Uebelstand — der im Interesse der Bastler und 
Amateure überhaupt nicht oft genug geschildert werden kann — ist) 
daß viele Bastler glauben, auf Grund ihrer „besonderen technischen 
Fähigkeiten“ jedes mehr oder weniger verrufene Hintertreppenfabrikat 
in ihren Empfänger einbauen zu müssen und nachher, wenn irgendso 
ein Teil benutzt wurde, wird entweder auf die Schaltung, auf den 
Budich-Bauplan oder auf ein hochwertiges Budich-Teil herumgehackt, 
obwohl irgendein minderwertiger Einzelteil wie Ableitwiderstand, Kon- 
densator oder Drossel den Fehler in der Schaltung oder die minder- 
wertige Leistung des Gerätes hervorruft. Es gibt z. B. fast genau 
soviel H.-F.-Drosseln und Typen unbekannten Fabrikates wie die so- 
‚genannten Fernempfangsspulensysteme, angefangen vom Ultra-Ultra- 
Ueber-Ultrakreis mit und ohne Ferrum und wer weiß was für hoch- 
trabende Namen. 


Merke: Je hochtrabender und unverständlicher ein solches Spulen- 
system bezeichnet ist, umso minderwertiger ist es. 


Eine H.-F.-Drossel für RM 0,30 oder RM 0,80 sollte in ein Bastlerge- 
rät, das, wenn es nach Vorschrift aufgebaut, als Qualitätsempfänger 
anzusprechen ist, nicht eingebaut werden, weil mit dieser Drossel in- 
folge ihrer minderwertigen elektrischen Eigenschaften die gesamte 
Empfangsleistung in Frage gestellt werden kann. Von einer guten 
H.-F.-Drossel muß verlangt werden, daß sie geringe "Eigenkapazität, 
geringen Gleichstromwiderstand und außerordentlich hohe Selbstinduktion 
aufweist, sodaß sie also in der Lage ist, Frequenzen, die über dem 
Empfangsbereich liegen, einwandfrei abzudrosseln, und infolge ihrer 
hohen Selbstinduktion den Abstimm- oder Schwingungskreis nicht zu 
beeinflussen. Lieber gar keineH.-F.-Drossel als irgendein „‚Murksfabrikat'“. 
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Merke: Budich H.-F.-Drosseln besitzen richtige elektrische Werte 
und haben sich in unzähligen Schaltungen viele tausend 
Mal bewährt. 


Aud über Spulensysteme muß an dieser Stelle gesprochen werden. 


Armer Bastler! Du tust uns leid! Nicht, weil Dir etwa die technischen 
Kenntnisse und Fähigkeiten fehlen, sondern weil Du, wenn Du Dich 
schon entschlossen hast, ein Spulensystem in Deinen Empfänger ein- 
zubauen, meistens von „maßgebenden Fachleuten“ so unsinnig beraten 
wirst, daß Du Dir bestimmt das Falsche zulegst. = 


Merke: Lasse Dir nichts aufschwatzen, sondern halte zum Budich- 
x Fabrikat, das Dir die Gewähr für einwandfreie, elektrische 
und hochfrequenztechnische Werte bietet. 


In diesem Budich-Katalog hast Du alte Spulensysteme, Arten und 
Typen verzeichnet, die für jede Schaltung, die Du Dir bauen oder 
verbessern willst, benutzt werden können. 


Es braucht nicht besonders betont zu werden, daß Budich 
die älteste und eingeführteste Einzelteilfirma für den 
Bastler ist, die sich stets für den Bastler und 
seine technische Bildung eingesetzt hat. 


Werde auch Du ein Budich-Bastler, 


genieße wie viele Tausende die Qualität des mit Budich- 
Teilen selbstgebauten Gerätes und erfreue Dich somit 
am Rundfunk! 


ROMANE ERINNERUNG EIER nn 002 N 
Budich-Teile werden nur zum Selbstbau geliefert. 

Der Erwerb von Budich-Teilen berechtigt nicht gewerbsmäßig Apparate 

usw. herzustellen, feilzuhalten oder zu vertreiben. Wer Budich-Teile 

in Geräte gewerbsmäßig einbaut, muß die erforderlihe Bauerlaubnis 

der Patentinhaber besitzen. 

LUD DDDGDGEDDDDDLDEDVDVEEDEDE EEE ZELTEN 
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'__Niederfrequenz -Transformatoren 


























Concert - Trafo 
g Nickeleisenkern 
$ | Bakelit-Gehäuse 
N $ Kaskaden oder 
Su) Gegentakt 
n V 
Abb. 1 
Größe 65x50x75 mm Gewicht 380 g 15.75 RM. 


Übersetzungsverhältnis 1:3, 1:6 und 1:4,5. 


Primärer und sekundärer Miltelanschluh gestattet, den Trafo in verschiedenen 
Überseizungsverhältnissen zu schalten. Wird von der Primärspule (A — + B) nur die 
Hälfte (A — M) eingeschaltet, so ist bei voll eingeschaltefer Sekundärspule (G — V) 
ein Überselzungsverhältnis von 1:6 erreicht. Wird bei voll eingeschaltefer Primär- 
spule (A — + B) nur die Hälfte der Sekundärwicklung (z.B. G — M) angeschlossen, 
so wird das Überseizungsverhältnis von 1:1,5 erzielt, Bei vollem Primär (A — + B) 
und Sekundäranschluß (G — — V) ist das normale Verhältnis 1:3 vorhanden. 


























Abb, 2 














worum wre WW Tee 
BUDICH-CONCERT ahre Gleichstrem-Verbeinstung, 


Durch langjährige Laboratoriumsarbeiten ist der Budich - Concert - Transformator 
enistanden, der einen Eisenkern mit einem wirksamen Querschnitt von 3cm? aus 
einer hochpermeablen thermisch behandelten Nickeleisenlegierung mit bestimmiem 
Prozentgehalt besitzt. 

Die Sekundärspule der Budich-Conceri-Trafos ist aus einer Kupfer- und Spezial- 
Eisenlegierung gewickelt. Diese Wicklung aus Eisenlegierung stell eine Kernver- 
gröherung dar, die im Zusammenhang mil dem hohen elektrischen Widerstand des 
Drahtes eine jede Resonanzlage unterbindel. 

Die Spulen des Budich-Concerl-Trafos sind lagenweise gewickell, die einzelnen 
Lagen durch hochwertiges Kondensalorpapier voneinander isoliert, Ein Erden des 
Eisenkemes ist beim Budich-Concert-Tralo nicht erforderlich. 


Abb. 1 zeigt das theorelische Schaltbild des Concert-Trafos. 


Abb. 2 zeigt die Frequenzkurve des Budich-Concert-Trafos ohne Gleichsirom- 
vorbelastung. 
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Abb.3 zeigt einen zweistufigen Gegentakt-Verstärker mit dem Budich-Concert- 
Trafo: als Zwischen-Übertrager. 

Auch zur Ankopplung von Elekltodosen an den Eingang eines N.F.-Verstärkers 
eignet sich der Concert-Trafo in hervorragender Weise. 











Ein formschönes Bakelitgehäuse umschließt den Transformator tropensicher. 
Vor_Versand wird jedes einzelne Stück mehrmals auf Induktanz, Windungsschluhr 
Ohmschen Widerstand, Durchschlagsfestigkeil und Polung unter Verwendung von 
hochwertigsten Mefinstrumenten geprüft, Die Prüfspannung beträgt 2000 Volt. 
Für jedes Stück wird volle Garantie geleisiet. 





m Oo«—z..v°E—— 


Kraft-Trafo 
a ——— < — nn 


Nickeleisenkern 
Wirbelstromfrei 
Metall gekapselt 





Größe 95x40x52 mm Gewicht 320 g 
12,15 RM. 


& Amar 
h 
S Serundar 


Schon der Name besagt, daf; es sich hier um einen Übertrager von auher- 
ordentlicher Leistungsfähigkeit handelt, was auf die Speziallegierung des Kernes 
zurückzuführen ist. Tatsächlich wird auch durch den Krafi-Trafo ei 
reicht, die dem Übersetzungsverhältnis entspricht. Schon ein 
mit einer Kraf-Trafo-N,F.-Stufe und guter Lautsprecherröhre gibt für grohe Räume 
genügend Laufstärke. Mehrstufige Verstärker mit Krafi-Trafos können nicht 
empfohlen werden, da die Gefahr der Ubersteuerung der Röhren besteht. Soll ein 
zweistufiger N.F.-Verstärker aufgebaut werden, so ist für die erste Stufe ein Kraft- 
Trafo 1:3 oder 1:4, für die zweite Stufe jedoch eine Widerstandskopplung zu 
nehmen. 

Der Kraft-Trafo wird in folgenden Übersetzungsverhällnissen geliefert: 

1:1,1:2,1:3,1:41:5,1:6,139% 

Lagenwicklung, Lagenisolation mit hochwertigem Kondensatorpapier und Ol- 
leinen. Prüfspannung 2000 Volt. 
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Fenit-Niederfrequenztransformator 











Siliciumeisenkern 





Pr 57 Lötösenanschluß 
| N $ Lagenwicklung 
\ S 
| Ss S 
& Größe 777x35x50 mm Gewicht 325 g 


= 3.95 RM. 


jeichen mit billigen N.F.-Trafos. — Auferordentlich 
| großer Kernquerschnitt und reichlich dimensionierte Kupferwicklung. 


Der Fenit-N.-F.-Trafo ist ein Uebertrager, dessen Billigkeil nur auf Grund der _ 
serienweisen Herstellung mit Hille modernster Wickelautomafen erziell werden konnte. 

Fenit N.-F.-Trafos werden in allen gebräuchlichen Ueberseizungsverhältnissen 
hergestellt: N 

1:1 bis 1:2 Zwischentrafo in der 2. Stufe, 

1:3 bis 1:5 hinter Audion, Eingang für Pick-up (hochchmig), 

1:5 bis 1:6 einstufige NF.-Verslärkung, Eingang für Pick-up (niederohmig), 

6 bis 1:9 Detektorapp. an Verstärker, Mikrophon-Anschluh usw. E 


rseilig ist dieser Transformator mit max. 30 mA belasibar. y 


























Ausgangs -N.F.- 
Drossel 


Lautsprecher - Elektrodosen- 
Ankopplung 

Verstärker - Ein - Ausgang 
Schirmgiiter - Anoden - Drossel 





Wohl sämtliche Rundfunk-Empfänger und Verstärker für Batferie- oder Vollnetz- 
Betrieb sind so geschaltet, daf der Anodenstrom der Endröhre über das Magnel- 
system des Lautsprechers oder Kopfhörers fliehen muß; diese Schaltungsari haf 
folgende Nachteile: 


1. bei Netzempfängern kann Lebensgefahr dann eintreten, wenn die Leitung 
L 


rs schlecht Iso| ist; 





2. wird je nach Polung (Anschluh) des Laufsprechers sein Magneisystem (Stahl- 

magneie) entweder stark vormagnelisiert oder enimagnelisiert; 

3. kann durch zu hohen Anodenstrom das Spulensystem des Laufsprechers schnell 
überlastel werden und durchbrennen, usw. 








Alle vorstehend geschilderten Mängel kann man sofor! beseitigen, wenn zwischen 
Endröhre und Laufsprecher eine Budich-Alsgangs-Niederfrequenz-Drossel geschaltet 
wird. 

Abb.1 zeigt den Anschluß der Ausgangsdrossel im Anodenkreis der Endröhre, 
Die Lautsprecheranschlüsse sind veränderlich, so dah je nach der Impedanz des 
angeschlossenen Laufsprechers die günstigste Anpassung gewählt werden kann. 


j ; « RL: 











| 


er R Auch in N,F.-Verslärkern bringi die Ausgangsdrossel bedeulende Vorteile. 
Abb. 2 zeigt einen drosselgekoppelten N.F.-Verstärker. Durch eine solche 
Drosselkopplung werden insbesondere die Frequenzen unter 200 Hertz gut wieder- 
gegeben. 
Abb. 3 zeigt eine drosselgekoppelte Eingangsstufe mit anschliejender Gegen- 
taktendstufe, “ k 











Abb. I Abb. 2 Abb. 3 
Mit der Ausgangs-Drossel sind die verschiedensten Schaltkombinationen 
möglic 














Type Verwendung 


















Dı für Anodenstrom 


= ann |Größe‘ 


DKI 20 Anodendr. Kraftaudion 
DAI 90 230 | 4,355 | „ Ausgangsdrossel 
DK170| 40 | 1000 | 8,10 10,50 Anodendr. Kraftaudion 
und Kipprelais 
160. | 420 | 8,10 | 10,50 Ausgangsdrossel 











Ausgangs- 
Transformatoren 











Type A4 
D.R. Patent 


2,5-25 Walt Sprechleistung, Uni- 
verselle Anschlußmöglichkeiten 











T T 
Höhe | Gewicht . 






Reine | er Wide Preis 
Leistung | getzungen | primär 
Watt a. Ohm 





. range Breite 


Type | Größe 











































Fee | 1 178] 35] 52) 315] 30 | 25] Herse [ao | 450 
a3 ||| 05 8| 5| 10 | 4 Du | 1 
A4 6 | 100 100 | 1750 | 200 BET TR. 300 20,10 
as | 6 |,97| m|90 |ızıs| 200 | 8 |1:9l 500 | 14,10% 
A1o |ı12 | 123 110 | 3775| 350 | 15 jkipW) 160 | 3300 
P Als |15 [123 | 110 | 110 |4475 | 650 | 25 Jiiso | 65 | 40,50 





= mit Lötösen. 
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Der Budich-Ausgangs-Trafo gestallet richtige Ankopplung an Eingitter- und 
Mehrgilter-Endröhren in Einfach-, Parallel- oder Gegentaktschallungen und den 
gleichzeitigen Anschluh von mehreren hoch-, millel- oder niederohmigen Lau- 
sprechern. 


\_ „Die Schaltbilder 1, 2 und 3 zeigen Verwendungsbeispiele der Budich-Ausgangs- 
Trafos. 








Nieder u hochahmlge L 


Abb. 1 Abb. 2 
Type Ad, AO, AS Type A4, AO, AlS 





Übersetzungs-Tabelle des Ausgangs-Tralos A 4. 






















Durehfiadt der Anodenstrom die Kontakte | Lautspracher f} Ourehtient der Anodenstrom die Kantakte | Lautspracher 
1-6 | 1-5 | 1-3 | 1-2 [iegtanden 0 1-6 | 1-5 | 1-3 | 1-2 | tpton em 
solstaln Übersetzungsvarhältn. erreichtvonT zu: | Kontakten Wsojstein Übersetzungsverhältn. orreichtvon? zu, | Kontakten: 
307,7, 230 11538 | 77 j12u1sl 154 | 115 | 77 | 38 I Tu 8 
1539 | 115 | 760 | 384 11 well 06 | 72 | 48 | 24 | 79 
108,5 | +77 | 131 38571 uw] 85 | 64 | 45 | 21 | 7u1 
7 | 3577| 385 | 1904| 9uNf 81) 6 41) 2 712 
5153| 385 256 | 1358| 9u12|| 78 | 59 | 39 | 19 | 7u13 
44 3| 2 109 | 9u.130 4 3 2 1 1u2 
256 | 192 | 1988 | 64| 8u.9 2 RS 421.08 m 8 
2 144) 96 | 48 Buff 2 | 1,5 1 05-| Zu 5 
17 1288| 85| 42| Bu12l 13 | 1 | 06 | 0838| Tu 5 
162 | 1221| 81| 4 | 8Swis| 1 | 075| 05 | 0285| 1 u 6 








INDIEN UNGINDENEUKIEN NIE UT EUER SEE unankı ANNE 
. Wer richtigen Genuß 
an der Wiedergabe seines Lautsprechers 
haben will, muß den Lautsprecher durch 
einen BUDICH-Ausgangs-Ueberlagerer 
richtig anpassen. 


MINEN IERENE  ER EAE 2 8 DEE EEE TE AH 
9 














Die Budich-Neiztranstormatoren für Netzgeräte, Krafiverstärker, Gleichrichter sind 
lagenweise gewickelt, 'n sind voneinander durch hochwerliges Kondaı 
salorpapier isoliert. ne werden aus hochlegierien Blechen mil .g 
ringstem Wattv. 










Prüfspannung 
sowohl primär auch sekundär mit Schmelzsicherungen gı 
sekundäre Absicherung erfolg! an der Hochspannungswicklung. Der preis (ür jede 
Sicherungslamelle beträgt 0,40 RM. z 
Ausführung a wird ungekapselt mit freien Drahlenden geliefert. 
Auulabrung, b wird mit Schraubklemmen resp. mil berührungschulzsicheren 
Klemmleisten für universelle Montage geliefert (D.R.Palent); 


Äußerst preiswerte Typen sind die Transformatoren der Serie N 400. 


Jedem Budich-Transtormator liegt ein Garantieschein bei. Für andere Nelz- 
spannungen als die in der Liste aufgeführten wird 10 % Aufschlag erhoben. Für Netz» 
transformatoren bis 15 KVA fordere man Sonderangebot. 

Die jedem Transformator beiliegende Schaltkarte ist beim Anschluh genauestens“ 
zu beachte 

‚Auer den nachstehenden Netztransformatoren werden auch Spartransformatoren 
unter der Bezeichnung „Auloduktor” hergestellt, 

Autoduklor 100 Walt Ausf. A 13,50 RM., Aust, B 16,20 RM. 
Autoduklor 300 Watt Ausi. A 30,60 RM., Ausf.B 34,20 RM, 





















SLaDA0) EEI 
GLA020| KENBH | 6354 
4040| REN | Gase | 
sLäle [renıaot | Gase.) was 
GLAIE RGNISGA| G49s | V405 
GLäle RCNIR | - 7 
GLAIE | Ran130| — = 
GLA2E | RGn1a| arıs | — 
GLA,6OD| RGN 1054| G10S4 | pyaoh 
- - jem| — 
GA E0D| RGN10S1| G 1054 | PV4DS 
GLA/2D | REn2001 
506 sLAn |Rcnıam 
05 | sLaıD |Rcn1os4 
506 | GLajı 1054 |-G 1054 | IV 495 
506 | GL 4/1 D | RGN1054| 1054 | PV ADS 
110/125/220 5 | 































I 
l 
l 









! 
110/220 | GLaıD RGNIOsa| G1osa | PV40S 


11020 |: ! 1261 | GL.A2D | RCN2004 | @z00n | Pva20o 
1107125220 1361 | GL.42D 2004 | PvA200 














































1107220 1817 261.420 con) = 
& „1107220 | 1817 J3xGL.A71 D) wa | — 
u 1101220 ik: 1561| GL.42D | | G1006 | Suvaos 
| 110229 GL42D G1064 | 2uva98 
2 1107220 GLA2D |RGNZO| 2804 |2 x va9s 

110/220 GLA/2D | Rcn2301| 2004 [2 x vaob 





®) Diene Trafos werden nur mit Lötösenanschlüssen gt . 





Maße und Gewichte; 





Größe Länge Breite Höhe Leistung Gewicht 
mm mm mm max. VA ca. Gramm 
2 65 40 50 20 350 
# 85 70 85 45 1000 
5 85 75 85 75 1250 
6 100 75 100 90 1950 
$ 8 123 100 110 145 2650 
10 123 120 110 170 2950 
12 123 125 110 220 3300 
Ne 15 123 135 110 280 4275 














Bei der Auswahl der richtigen Netz- 
drossel verlahre man wie den Netztrafos, 
mit dem Unferschied, dafs man auch noch auf 
die Selbstinduktion (Hy) Rücksicht nimmt. 


& Hierzu dienen die beiden nachstehenden 

° __Kurvenbilder. Was die konstruktive und 
mechanische Ausgestaltung anbetriffl, so 
‘entsprechen die Drosseln den Netztrans- 
formaloren. 
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Selbstinduhtion In Hy 














































































































| Gerhstrembeiast aleicnstrombelast 
PA \ m 
| \ 
| NZZ’ 
iS 
v ne 
“ 8 0 m RZ] 30 %0 


Type In Paral- 











lelschal- 
a tung 
DI |Jı]l» 
DAI | ı| wo 
DKI 1) 20| 
D2 | 2|o 
ij DKI70| 4| #0 
D4 | Aalım 
E DAS | #10 
DT | s[w 
D9 | s|ıo 
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für Anodenstrom 


Ausgangsdrossel 


Anodendrossel für 
Kraftaudion 


für Anodenstrom 


Anodendrossel f. Kraft- 
audion u. Kipprelals 


für Helz-u.Anodenstrom 


Ausgangsdrossel 


für Heiz- u.Anodenstrom 
insbes. f. Gleichstrom 


Ausgangstrafo 1:1, für 
Heiz- u. Anodenstrom 


für Hetz- u.Anodenstrom 
Spezial-Heizdrossel 


für Oxydgleichrichter 


für Heiz- u.Anodenstrom 
insbes.f, puls. chim 




















Hochfrequenz - Eisenkern -Transformatoren 


FERO X-HF.-Trafo X 32 

















c 200-2000 m 
‘ > D. Patent. 
f | .P. ang. 








Ai — 


__ 4 Nach Schutzrechten 
von Georg Budich 


H 
4 Größe 102x93x75mm 
Gewicht 350 g 
ET 12 BM. 


Vollständig statisch geschirmt, Aluminiumgehäuse, eingebaufer Umschalter, 

durchgeführte Schaltachse, universelle Montagemöglichkeit. 

Die Resonanzkurve eines Schwingungskreises, wie er In jedem Rundfunkgeräl 
vorhanden ist, fällt bekanntlich um so höher und steiler aus, je verlustfreier die den 
Kreis bildenden Schaltelemente sind. 

Die Kurvenschar (Abb. 1) zeigt die Leistung verschie 
gleichbleibenden Betriebsbedingungen und Wellenlän 

Die Kurven I und II sind solc 
Man erkennt, dah die Höhe der Spitz 











jer Spulensysteme bel 







'hältlicher H. F.-Trafos. 
weit hinter denen 















‚ der Kurven Ill und IV zurückblei auch die hoch- 
(requenten Wechselspannungen, 1, 1 und Il an die Gilter der 





ein als beim FERO X-HF.-Trafo (IV.) Kurve Ill 
je FERO X-HF.-Spule X 32 gebaufes Ferrokern- 
System dar, während die Werte des alles überragenden Fero X-H.F.-Trafos (IV) wohl 
sofort ins Auge fallen. 

Die Anordnung der Spulen zueinander und zum Eisenkern ist aus Abb.2 er- 
sichtlich. 





IT] 































































































Abb.3 zeigt das iheoretische Schaltbild des Fero-X-H.F.-Traios X32 in einer 
einfachen Audionstufe mit induktiv-kapazitiver Rückkopplung. 
Bauplan Nr.55 Vierröhren-Schirmgilter-Zweikreis-Emplänger für Balterie. 
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#8 Größe 110x37x77 mm 
Gewicht 255 g 


Ser ®.—- RM. 


isenkern Typ U33 wurde entwickelt, um 
auch kleine Bauausführungen von Hochleistungsemplängern zu ermöglichen. Die 
Ausmahe des Spulensystems U33 sind bei weltem kleiner als die des normalen 
FEROXCHF-Tralon, und der Rauminhalt beider Systeme steht zueinander im Ver- 
öllnis 1:3. 

Das System U 33 enthält zum Unterschied vom X 32 keinen eingebauten Um- 
schalter und ist in einem Bakelitgehäuse eingeschlossen. 

Das Schaltbild Abb.1 zeigt ein Rückkopplungsaudion mit diesem Spulensystem. 
Als Umschalter sind die bekannten Budich Zwei-, Drei- und Vierfach-Umschaller ‚zu 
verwenden. 





s Spulensysiem mil H.F, 











Abb. 1 








Baupläne: Nr. 63 ‚öhren-Schirmgifter-D: 
Baupläne: Nr. 64 Vierröhren-Schirmgitter-Di 









SUPER X-J 54 
Bandfilter-Trafio 











Größe 63x56 mm, Gewicht 130 g 
RM. 6,90 


le Hochfrequenz-Audionstufen als Bandfilter-Eingangssystem — insbesondere 
ings-Superheis — für wirkliche Einknopfabstimmun: 
Identisch mit dem 'vieltausendfach bewährten und bekannten Fero X-Trafo 134 
zum Preise von RM. 6,90 pro Stück. Zur Erzielung einer absolulen Einknopfbedienung 
wird das Super X-Bandfil bestehend aus 2 Super X J34, mit absolut gleichen 
Induktivitälen geliefert. Die einzelnen Gitterspulen, Aniennenspulen usw. sind mit 
H.F.-Lilze kapazitälsarm gewickelt und sitzen auf einem von Budich besonders kon- 
struierten Fero X-Eisenkern. Um die Spulen vor Beschädigungen, Feuchtigkeit, usw. zu 
schützen, werden sie mi! einer durchsichtigen Kappe aus Trolitul luftdich! gekapselt. 
Baupläne: Nr. 68 Dreiröhren-Sechskreis-Superhet für Wechselstrom. 
Nr. 69 Dreiröhren-Sechsk: Superhet für Gleichstrom, 
























Te  —— 
FERO X-H.F.-Trafo J 54 
a —— 


200-2000 m 


Besie Resonanzkurve 
Größte Selektivität 


Größe 63x56 mm Gewicht 130 g 
6.90 RM. 


134 ist in einem glashellan Gehäuse untergebracht, so dal man sich 
ausen von der Präzision, die allen Budich-Erzeugnissen eigentümlich ist, Ü 
kann. Das glasklare Malerial hat auherdem besondere elektrische Eigensc 
zeichnet sich durch geringste H.-F.-Verluste aus. Zu dem Trafo J34 kann eine be- 
sondere Abschirmheube aus Kupfer gegen geringen Mehrpreis (90 Pl.) bezogen 
werden. 

Aus den Abb. 1, 2 und 3 ist ersichtlich, dah Audionschallungen genau so einfach 
auszuführen sind, wie eiwa Schirmgitierverstärker oder Bandfilterstufen. 


















Zur Umschaltung der Wellenbereiche genügt für jedes System ein einpoliger 
Schalter, der die Kontakte S und K verbindet oder im lenkersich Kontakt S 
abschallet resp. freiläht. 

Die Anschluhklemmen wurden bei diesem Trafo im Interesse kürzester Leitungs- 
wege auf der Unlerseile angeordnet, 

Die auherordenilich große Leistung, der niedrige Preis, die universelle Verwend.- 
barkeit, das geringe Gewicht und die kleinen Ausmahe geben dem Trafo J34 die 
Prägung eines sehr beliebten Hochfrequenztransformators. 

Ar Ardsde 


I} 














Baupläne : Nr, 58 Vierröhren-Schirmgitter-Dreikreis-Empfänger für Wechselstrom. 
60 Vierröhren-Schirmgitter-Dreikreis-Empfänger (Batterie-Empfänger) 
62 Vierröhren-Schirmgitter-Dreikreis-Empfänger für Gleichstrom. 
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EEE 
FERO X-H.F.-TRAFO Z 55 
EEE ——— 


"umschaltbar für Rundfunk- und Langwellenempfang (200-2000 m) 
Der kleinste Hochfrequenz-Fero X Trafo mit geringster Dämpfung 
% D. R. Patent 


u" D.R.P. ang. 
u Größe 55x20x45 mm Gew. 85:g 
7 


6,50 RM. 


pezial-H.F.-Eisenkern, Material Fero X nach Budich. Vollständig geschlossener 

weg durch Mantelkern. Durchsichliges und allseitig geschlossenes voll- 
$ändig verlustfreies Trolitulgehäuse. Spulenkörper aus verlustireiem Trolitulmaterial. 
Spezial-H,F.-Litze für Spulen. Rundfunkspule-Zylinderform, Langwellen- und Rück- 
kopplungsspule = kapazitätsarme Flach-Scheibenspule. Sämtliche aus H.F.-Litze her- 
gestellt. Gemeinsamer Eisenkern für sömiliche Spulen. Nur eine Rückkopplungsspule 
für den gesamten Wellenbereich mit gleichmähigem Kopplungseinsatz ohne Um- 
schaltung. Rundfunk- und Langwellenspule hintereinander geschaltet. Antennenspule 
mehrfach unterteilt. Kleinste Ausmalje des gesamten Tralos, nicht höher als eine 
Streichholzschachtel. Verwendung für alle Schaltungen. Übersichtliche Anschluh- 
leiste. Universelle Montagemöglichkeit. 


Abb. 1, 2 und 3 zeigt eine Sperrkreis-, Saugkreis- und Bandfilter-Eingangs- 
Schaltung. 


























229: 
Eg= 
4 
zEmpf. 
Abb. 1. Abb. 2. 
Sperrkreis- Saugkreis- 
Schaltung Schaltung 














Abb. 3. Bandfilter-Eingangs-Schallung 


Baupläne: Nr. 70 Zweiröhren-Zweikreis-Emplänger für Wechselstrom. 
Nr. 72 Zweiröhren-Zweikreis-Empfänger für Gleichstrom. 


Nr. 73. Dreiröhren-Zweikreis-Empfänger (Batterie-Empfänger) 
mit Anodenstrom-Sparschaltung. 














& "Zwischenfrequenz-Transformatoren 


ie 3 - 
2 ; ! SUPER-X Filter 




















n 5 Zwischenfrequenzwelle 2300 m/130 kHz. 
+ 1 Bandbreite 85 kHz. 
! Eu 
Größe 75X100 mm Gewicht 155g 
8,10 RM. 


Mehr denn je mul; heute auf höchste Trennschärfe der Empfangsanlage Werl 









Superhef mit nur einer Zwischenfrequenz-Verstärkerröhre und nur 

gestaflel z. B. in Berlin den Empfang des Senders Barcelona, 
iese Leistung von einer H.-F.-Schirmgitierschallung in Kaskadenanordnung 
nicht oder nur sehr schwer erreicht werden konnte. 

Ein einzelner Budich-Super-X-Filler besteht aus zwei. Schwingungskreisen, zwei 
genau gleichen Spulen, zwei Kondensatoren und einer Rückkopplungsspule, die in 
einem Aluminiumbecher eingebaut sind. Die Spulen sind in bestimmtem Abstand 
lose miteinander induktiv gekoppelt. Spulen (Hachfrequenzlitze) und Kondensatoren 
(induktionsfrei) sind äuferst hochwerlig und werden vor dem Einbau sorgfältig 
untersucht, während die Abgleichung auf die Zwischenfrequenzwelle nach dem 
Zusammenbau erlolg!. 

Als Oscillator könnte im wesentlichen ein jeder genommen werden, jedoch ist 
natürlich die Verwendung des neuen vollgeschirmien Budich-SUPER X-Oscillafors 
von grohem Vorteil. 

Die Eichnummern der einzelnen Super-X-Filler befinden sich am Boden eines 
jeden Stückes, so dal ein abgeglichener Satz leicht zusammengestellt werden kann. 


Zweckmähige Anschluhwei 
Kontakt 1 Anode. 
Kontakt 2 Anodenspannung. 

Konfakt 3 Gilter. 

Kontakt 4 Gittervorspannung bzw. Kathode. 
Kontakt 6 Kathode, 

Konfakl 5 über 500 cm Kondensator an Anode. 


Zum Zusammenbau eines vollendeten Budich-Superhets mit SUPER-X-Filtern seien 
die Budich-Baupläne in Originalgröhe empfohlen. 


Nr, 68 Dreiröhren-Sechskreis-Superhet für Wechselstrom. 
Nr. 69 Dreiröhren-Sechskreis-Superhet für Gleichstrom. 
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Für alle Ueberlagerungsschaltungen 
als Zwischenfrequenz -Transformator 
oder Filter für eine oder mehrere 
Zwischenfrequenzstufen. 
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VARIO-FILTER 








% = 2300 m/130 kHz., Bandbreite ca. 8,5 kHz. 
Größe 75X100 mm Gewicht 155 g 


10,50 RM. 








Für alle Superheischaltungen als Filter, Ubertr Imafor usw. für ein 
oder mehrere Zwischenfrequenzstufen mit einem veränderlichen Abstimmkondensator. 


Im Gegensalz zu dem abgeglichenen Super X Filler mil Festkondensaloren ist 
dieses Vario-Filler mil einem veränderlichen Abstimmkondensafor versehen. Hier- = 
durch hat man die Möglichkeit, die Sekundärseite des Zw. jers genauestens auf 
die Primärseile abzustimmen, und erzielt somit höchste Leistung und Trennschärfe. 

















Abb. ı 


Dieses Filter findet hauptsächlich in Superhels auch mit mehreren Zw. F.-Stufen Ver- 
wendung. Die Spulen sind mit H.F-Litze gewickelt und aufeinander genau abge- 
glichen. Das Spulensysiem ist mit Aluminlumhaube versehen und vollständig. 
geschirmt. Die einzelnen Anschluhkontäkte sind am Boden der Filter angebracht. 
Anodenanschluf; für Schirmgillerröhren ist außerdem oben am Zylinder gelr 

herausgeführt. 











Abb. 1 zeigt den Anschluh des Vario-Filters als Eingangsfilter und als Zwischen- 
übertrager in der zweilen Stufe mit Rückkopplung. = 





zn an mm a a m m m mm m 





il = 
|: Besonders zu empfehlen für Budich- -Baupläne: | 
ee nn: 
Nr. 68 Dreiröhren Super-X Wechselstrom 
= Nr..69 Dreiröhren Super-X Gleichstrom ! 


oder Nr. 78 Hexoden-Superhet Wechselstrom 

































200—2000 m umschaltbar 
eingebauter Umschalter. 





Größe 103X93X74 mm Gew.240g | 





12,— RM. 





abgeglichene Einknopl-Oscillator für alle Superhet-Transponlerungs-Überlage- 
‚chaltungen, insbesondere für Budich-Bauplan Nr. 68 und 69. Enthält die nol- 

n Abstimmspulen, die unterteilie Rückkopplungsspule sowie die Ausgleichs- 
kondensaforen für Rundfunk- und Langwellenbereich mit eingebautem Umschalter. 
Die Wicklung sämtlicher Spulen bestehl aus H.F.-Lilze. Die Spulen selbst sitzen auf 
einem äuherst verlustireien Spulenkörper aus Trolitul und sind aufjerdem genauesiens 
abgeglichen. Zur Vermeidung von unerwünschten Kopplungen wird der Oscillator in 
einem kleinen und handlichen Aluminiumgehäuse geliefert. 











Bauplan Nr. 68 Dreiröhren-Sechsk: 
Nr. 69 Dreiröhren-Sechskre 


Superhet für Wechselstrom. 
Superhet für Gleichstrom. 











2% Größe 65%x65 mm Gewicht 170g 


Eis 8,60 RM. 





Der Hexoden-Trafo mit exakt abgeglichener Seibstinduklion, Fero-X-Eisenkern und 
Aluminium-Abschirmung. Gitteranschluf; oben herausgeführt, andere Anschlüsse 
am Boden, Durch einlachen Kurzschluh-Schalter umschaltbar für den Empfang von 
200—2000 m Wellenlänge. Insbesondere entwickelt für Superhet-Eingangsschaltungen. 
In Verbindung mit dem Budich-Hexoden-Oscillator und Vario-Filter vollständig ab- 
geglichen für Hochleistungs-Überlagerer mit Einknopfabstimmung. Auch zu verwenden 
in allen Ein- oder Mehrkreisern bzw. Bandfilterschaltungen. Spulen auf Fero X-H.-F.- 
Eisenkern aus Hochfrequenzlitze hergestellt. Zum Aufbau wird verlustfreies Trolitul- 
rial benutzt. Abschirmkappe im Bajonetverschluh abnehmbar. 


Besonders zu verwenden in dem 
Bauplan Nr. 78 Vierröhren-Hexoden-Superhei für Wechselstrom 
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„Größe 103%93x74 mm Gewicht 240 g 








ce ae #  z_ z‚’Ve_— 


Hexoden-Oscillator 











200—2000 m umschaltbar, eingebauter Umschalter, 
"abgeglichene Spulensysteme, 
induktionsfreie Ausgleichskondensatoren. 


14,10 RM. 





Der Oscilator für Vielpol-Röhren, In Verbindung mit den Hexaden-Trafo 
Variofiltern ist der abgeglichene Hexoden-Oscillator das Spulensystem für voll 
und einwandfreie Einknopfabstimmung, bei, Uberlagerungs-Empfängern. Die ein- 
gebauten verlustarmen und mit genauen Induktionen versehenen Spulen sind sämtlich 
‚aus H.F.-Litze gewickelt. Die Kondensatoren für den Ausgleich sind induktionsirei. 
Die Rückkopplungsspule ist mehrfach unterteilt. 


Besonders zu verwenden in dem 
Bauplan Nr. 78 Vierröhren-Hexoden-Superhet für Wechselstrom. 














ga Record-H-F.-Trafo 
En 
ei! 200-600, 

! H 5 700-2000 m 

H H Größe 75%X100 mm Gewicht 90 g 
Ir 1 





.3.45 RM. 


Die Anordnung der Spulen und deren Anschlüsse ist dem bekannten Budich- 
Bechertrafo ähnlich. 


Der Record-H.-F.-Trafo enihält wie (der Becher eine Antennenankopplungsspule 
(12-3) sowie die Gilferspulenkombinalion (d4--5—6). Auherdem die übliche Rück- 
opplungsspule (7—8), die in Verbindung mit einem 500-cm-Rückkopplungsdreh- 














Abb. 2. Ein Zweikreiser mit Schirmgitter H.-F.-Audion und 2 N.-F.-Stufen. 


kondensator den Schwingungseinsatz auf beiden Wellenbereichen von 200-2000 m 
gleichmähig erzielen lähl. 

Der Record-H.-F.-Traio kann in allen üblichen Schaltungen Verwendung finden. 
Man richle sich beim Bau eines Empfangsgerätes hiermit siels nach entsprechenden 
Budich-Bauplänen, die die Verwendung des Bechertrafos vorsehen oder nach Bau- 
plan 56, 
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Aliwellen-Trafo 


$’F > >... 7: @zk:ö:]|€|—|—ü =_—_. 
Kurzwellen ca.: 20— 60 m 


Rundfunkwellen ca: 200— 600 m 
3 Langwellen ca.: 700—2000 m 


Größe 75xX100 mm Gewicht 90. g l vba) 
nn 
3.60 RM. 
i iser und billiger Hochlrequenz-Transformator. 
. 


Ense 








Sein besonderer Vorteil gegenüber gewöhnlichen Spulensysiemen ist die Vereinigung 
eines Allwellen-Spulensystems für Kurz-, Rundlunk- und Langwellen-Empfang in einem 
allseitig geschlossenen Aluminiumgehäuse. Ganz besonders interessant für den Bastler 
ist der Empfang der kurzen Wellen, weil in letzter Zeit auf diesam Wellenbereich 
eine große Anzahl Telelonie-Sender arbeiten und der Empfang sehr weit entlegener 
Stationen — Uebersee — mit einfachen Mitteln möglich ist. 


Abb, 1 zeigt das theoretische Schallbild des Budich-Allwellen-Transformators. 


Abb. 2 zeigt die Umschaltung des Budich-Allwellen-Trafos durch einen einfachen 
dreipoligen Rastenschalter. Besonders bemerkenswert ist, dah die Rückkopplungsspule 











Abb. 2 


durch besondere Ausführung eine gleichmähige Rückkopplung auf allen Wellen- 
bereichen ohne Umschaltung ermöglicht. 


Für den Allwellen-Trafo sind folgende Baupläne erschienen: 


Nr. 57 Zweiröhren-Einkreis-Empfänger für Vollnetz-Wechselstrom 
110—220 Volt, 


Nr. 59 Zweiröhren-Einkreis-Empfänger für Gleichstrom 220 Volt, 
Nr.61  Dreiröhren-Einkreis-Empfänger für Batterie. 


Nr. 74 Zweiröhren-Eink: Allwellen- Allstrom-Empfänger für 
Gleich- oder Wechselstrom. 





- 
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Hochfre venz-Drosseln 








1,80 RM. 5,40 RM. ; 4,30 RM. 


Das Fehlen einer geeigneien und optimal arbeitenden H.F.-Drossel an Stellen, 
an denen Hochfrequenz und Niederfrequenz zusammentreffen, oder zwei Röhren- 
stufen hochfrequent gekoppelt werden, macht sich mehr oder weniger nachteilig 
kbar. sind auf dem Markt viellach Drosseln käuflich, die überhaupt 
brauchbar, noch elekirisch einwandfrei sind. 
An folgenden Stellen des Empfängers sind H,F.-Drosseln hauptsächlich zu 
benutzen: 
1. bei der Ankopplung einer HF. 
gehenden H.F.-Schirmgitterstu 


Il. bei der Ankopplung der N.F.-Siufen an das Audion, 


Ill. als Sperrung an verschiedenen Stellen im Netzteil von Hochfrequenz- 
ern, wenn Uebertrii von Hochfraquenz in den Netzteil verhindert 
n soll, besonders zur Entkopplung mehrerer H.F.-Verslärkerstufen. 








= 






oder Audion-Stufe an die Anode der voran- 












< 












Record . | 150—2000 
Elite .. 7. 14— 2500 
Super... 150—3000 






45x45x65 
55x33x35 











H.-F.- Netzdrossel 


Hochfrequenzstörsperre 
Größe 88x65x65 mm Gewicht 320. g 


5.40 RM. 


Das Lichtnetz ist die gröhte Quelle aller Rundfunkstörungen. Schlechte Schalter- 
kontakte, Aulomaten für Nachtbeleuchtung, Fahrstühle, 
usw. verursachen Rundfunkslörungen, die insbesonder 
fängern und bei Apparaten, die mit Netzanode arl 
den Rundfunkempfang sogar oft unmöglich machen. 

Die Budich H.-F,-Neizdrossel hat die Eigensc 
Durchgang zu versperren. Bei vorgeschalteler Budich 

- 
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bei 


iel 
recht unangenehm sind und 





‚benen Emp- 









Hochfrequenzströmen den 
F.-Drossel läht diese keine 








hochfrequente Energie mehr durch, so dat, der Empfänger legiiglich auf die Antennen- 
energie angewiesen ist und aus diesem Grunde viel selekliver wird, 

Eine gröhere Wirkung übt die Drossel aus in Verbindung mit einem Blockkonden- 
sator von 2%0,1 MF. Bei dieser Schaltung (Abb. 1) ist die Möglichkeit gegeben, den 
Mittelanschlub des Blockkondensalors mil der Erde zu verbinden, wodurch die Hoch- 
frequenz direkt zur Erde abgeleitet wird. Kondensaforen von 0,1 MF. können nur bei 
Gleichstromnetzen benutzt werden. Bei Wechselstrom sollien die Kondensatoren 
nicht mehr als 50.000 cm Kapazität besitzen. Die Budich H.F.-Drossel ist so bemessen, 
dah sie für Verbraucher bis zu 500 Watt ausreicht. Y 


. 
| 
| 
| 
| 


Zum Empföi Zum Störapparat 


Abb.2 zeigt den Anschluh einer Budich H,F.-Nelzdrossel vor einer Störquelle. 
















Budich Störschuifz 


> Type 1220 








5 Für alle Spannungen, Leistung 1 Ampere 
STÜRSCHUTZ 
Größe 130X93x43 mm Gewicht 760 g 


RM. 9,— 


Anschluhferlig mit Steckern und Anschlufschnüren im braunen Bakelitgehäuse. 


Zur Entstörung von Rundfunkempfängern, Verstärkern, Moloren, Slaubsaugern, 
Reklamebeleuchtungen, Heilgeräten usw. Der Störschutz steiger! die Trennschärfe bei 
je 


Bekanntlich ist in vi 


Durch Zwischenschallung des Budi 

kurzgeschlossen bzw. zur Erde abge! 
zweitens erziell man eine gröhere Selektivität, da der Empfänger vom Netz keine hoch- 
frequente Energie mehr erhäll und nur durch die Antennenenergie gespeist wird. 
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a ee Eee 
TROLITUL-Drehkondensator 


ä 500 cm Kapazität 
Größe 32X65X36 mm Gewicht 35 g 


RM. 1,50 


Für Rückkopplungskreise bzw. zum Abstimmen von Antennen oder anderen 
Schwingungskreisen wurden bisher sogenannie Haripapier- bzw. Glimmer-Konden- 
saloren verwendel, Diese Kondensatoren haben, bedingt durch ihr Isoliermaterial, 
verhältnismähig grobe Verluste und dämpfen die Schwingungskreise so slark, dal; 
die Leistungsfähigkeit der Empfangsapparalur dadurch beträchtlich herabgeseizt wird, 
Durch den Budich Trolitul-Drehkondensator von 500 cm Kapazität ist dem Bastler nun- 
mehr die Möglichkeit gegeben, solche’räumlich kleinen Kondensaloren mil geringsten 
Verlusten in Rückkopplungsschaltungen, für Antennen-Ankopplung, usw. zu ver- 


wenden, ohne dah die Leistungsfähigkeit der Empfangsapparafur in Frage ge- 
stellt wird, 














nn 


SUPER-X- 


Drehkondensator 
nun | 
Kapazität ca 3X500 cm BudicH Mm) 
Calit-Isolation > 
Ausgleicher am Rotor befestigt N" 


Keine Handkapazität 
Abgeglichen +1 % 
Größe 145x65x110 mm 
Gewicht 1080 g 


16,80 RM. 


Eine wirklich einwandfreie Einknopfabstimmung für den gesamien Wellenbereich 
von 200—2000 m ist nur möglich, wenn auher den genau abgeglichenen Spulen ein 
Drehkondensator benutzt wird, dessen Kapazitätswerte der einzelnen Kondensatoren 
in jeder Stellung praktisch gleich sind. Solche genau.übereinstimmenden Mehrfach- 
Drehkondensatoren werden normalerweise nicht geliefert. Aus diesem Grunde wurde 
von Budich der Super-X-Dreifach-Drehkondensator entwickelt, der kapazitätsgleich ist 
und als Mehrkreiskondensator für Einknopfabstimmung das unenibehrlichste Schalt- 
element für den Bastler ist. Der Super-X-Dreifach-Kondensator hat Calil-Isolation und 
besitzt drei Ausgleichskondensatoren zum Ausgleich der Schaltkapazilälen usw. Ein- 
wandfreies und rauschfreies Arbeiten, stabile und sichere Kapazitätseinstellung sind 
die besonderen Merkmale dieses verlustfreien SUPER-X-Drehkondensalors, der in’ allen 
Mehrkreis- oder Superhei-Empfängern eingebaut sein sollte. 
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‚BUDICH Trocken-Elektrolyt-Kondensatoren 








Hoch-Volt-Type ° 


Einbau-Belestigung 





Runder Aluminium-Becher 


Elektrolyt-Kondensatoren sollten da verwendet werden, wo die Gefahr besteht, 
dah; die sogenannten Spilzenspannungen die Wickelkondensatoren durchschlagen 
und dadurch andere Schaltelemente beschädigt werden. Der Budich Elekfrolyt-Kon- 
densalor ist ein Trocken-Kondensator, hat kleine Ausmahje und ist betriebssicher und 
billig. Ein Durchschlag oder Kurzschlufy kann praktisch nicht erfolgen. Der Budich 
Elektrolyi-Kondensator besitzt konstante Kapazität, kleinen Resistrom und kleinen 
Verlustwinkel und zeichnet sich durch grofe Lebensdauer besonders aus, Beim An- 
schluß ist auf richtige Polung zu achten. Das Gehäuse bzw. der Aluminiumbecher 
ist steis der Minuspol, 


Gewicht g Preis RM ö 


‚35%X128 
35%X126 





Heizdrossel 
Größe 80X30 mm Gewicht 60. g 
1,— RM. 
. Bauplan: Nr.75 Ultra- und Kurzwellen-Emplänger, Vorsatz-Gerät für Wechselstrom 
und Batteriebetrieb. n 














SCHALTER { 


Die Preise und Gewichte 
der einzelnen Schaller sind folgende: 








Rastenschalter, dreipolig 1,20 RM- Gewicht:#20 q 
Zweifach-Schalter 1,50 RM. Gewicht: 25 q 
Dreifach-Schalter 1,80 RM. Gewicht: 40 9 
Vierfach-Schalter 2,10 RM. Gewicht: 40. q 


Gebogene und geschlitzte Mehrfachzungen gewährleisten sicheren Kontakt: und 
gute Schaltmöglichkeit. Einlochmontage und stabiler Aufbau ‚sind besonders zu 
erwähnen, 
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Kurzwellen-Einzelteile 











Sendespulen 


Me Den ereiisllon N ererehs- Ulne- 
Kurzwellensender fertig montiert = 2—- 4m. 


Schwere, massive Ausführung. 


Kupferrohr (”) verzinnt. 


Gröhe 130%80%X170 mm Gewicht 250 q 


6,60 RM. 





Type UKWS 





Anodenspule Gitterspule 


Anodenspule 


2 Windungen Type AKWS 2 Gröhe 125X80 mm Gewicht 609g 2,50 RM. 
5 Windungen Type AKWS 5  Gröhe 125X80 mm Gewicht 150 9 3,40 RM. 
10 Windungen Type AKWS 10 Gröhe 125X80 mm Gewicht 210 9 S,— RM. 
15 Windungen Type AKWS 15 Gröhe 135X80 mm Gewicht 440 g 6,40 RM. 


« 
.„ Gitterspule 
7 Windungen Type GKWS 7 65%32X50 mm Gewicht 70 9 "4,80 RM, 
15 Windungen Type GKWS 15 65%32X50 mm Gewicht 70 g 4,80. RM. 
26 Windungen Type GKWS 26 65X32X50 mm Gewicht 70 q 4,80. RM. 
Di 50 Windungen Type GKWS 50 65%32X50 mm Gewicht 75 g 4,80 RM. 
26 2 

















Kurzwellenspulen 


1’ Windung Type KW 1 y 
Gröhe 80X18X9% mm Gewicht 209 1,10 RM. 

2 Windung Type KW 2 x 
Gröhe 80%23X96 mm Gewicht 30 9 1,50RM. 

3 Windung Type KW 3 a, 
Gröhe 80%30X9% mm  Gewichl 409g 1,80 RM 

4 Windung Type KW 4 \ 
Gröhe 80%X40X9%6 mm Gewicht 609g 2,10 RM. 


5 Windung Type KW5_ _Gröhe 80%40X96 mm Gewicht 659g 2,40 RM. 
6 Windung Type KW6 Größe 80X50x9% mm Gewicht 80 9 2,70 RM. 
7 Windung Type KW7_Gröhe 80X50X% mm Gewicht 859 3/— RM. 
8 Windung Type KW8 _Gröhe 80X85X9%6 mm Gewicht 1159 3,30. RM, 

















Morsetaste TN 


Größe 150%x70x50 mm Gewicht 190 9 
RM. 5,— vernickelt RM. 6,60 





i, sondern eine Morselaste für den ernsten Amaleur und Bastler. 
Ein ausgezeichneles Schulungsgeräl mit vier Silberkontakten für Arbeils- und Ruhe- 
strom. Federkraft und Hub einstellbar. 








Sperrkreis-Spule 51 








” ' 
= FERO-X Sı 








3 Größe 45x30 mm Gewicht 25 g 
ER RM. 2,85 


Ein neuer Fero X-Eisenkern, Malerial Nr. F36, gestaltet den Aufbau kleinster 
Hochfrequenz-Eisenkern-Spulen, Drosseln, usw. Durch vollständige Temperaturunab- 
hängigkeit und gröhle mechanische Fesiigkeil sind besondere Träger oder Halter 
für das Eisenmalerial FeroX F36 nicht mehr erforderlich, Das Material F36 ge- 
stattet, bei gleichbleibender Leistung die Spulen kleiner zu bauen und die Fabri- 
kation billiger zu gestalten. Die neue Fabrikationsserie FeroX F 36 beginnt mil der 
is-Spule 5 1. 

je Abbildung zeigt das !heorelische Schaltbild der Sperrkreisspule. 

Für Rundfunkwelle gestaltet die Fero Spule S 1 für alle in Beiracht kommenden 
Antennenverhällnisse beispielsweise mil einem Budich Trolitul-Drehkondensator zu 
einer verlustfreien Sperrkreiseinheit zusammenzubauen. Ein besonderer konstruktiver 
Vorteil der S1-Spule ist die Einlochmontage. Die Anschlüsse der Spule sind zu Löl- 
ösen geführt. Die Anschlüsse 1, 2 und 3 sind für die induktive Antennenankopplung, 
wobei 1 Anfang, 2 Abnahme und 3 Ende der Primärspule ist. Die Konlakle 4 und 5 
sind die Anschlüsse für die Abstimmspule. Die Spulen sind mit Hochfrequenzlitze 
aus eigener Fabrikalion hergestellt. 
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Valvo-Röhren Preis f 


| 
| 
| 





Bauplan Nr. 64 * 

Zwei- bis Vierröhren - Hochleistungs- | 2”°H 406 D 
Empfänger (1 bis 3 Kreise, Bandiilter--| N 406 

Eingang — Schirmgitter-HF. — 1 oder| L413 | 0,50 
2 N.F.-Stufen — wachsender Aufbaul.| oder 

Mit Fero X-Trafos U33, Krafitrafo, Re-| | 415D 


eord-Drossel, 











Bauplan Nr. 60 H 406 D 
Drei- bzw. Vierröhren - Schirmgitter-| A 408 
Dreikreiser (Bandliliereingang), 1 HF] \y4og 
1. Audion, einmal Trafo- und einmal 
Widerstandskopplung). Hochleistungs-| L #13 od. 
Sieilkreise durch Fero X-H.F.— 134. | L415D 





0,50 










Vollnetz-Empfänger für Wechselstrom 


Bauplan Nr. 75 

je Finröhren Ultra- und Kurzwellen-Emp- 

fänger-Vorsatzgerät. Für normale Rund-| A408 oder 

funk- Apparate, um Kurzwellen- oder! A4110 

Ultra - Kurzwellen - Emplang zu ermög- 
ılılılı) | lichen. Wahlweise für Wechselstrom 


oder Batterie, 





0,50 








Bauplan Nr. 57 


7 Zweiröhren -Allwellen - Einkreis-Empfän-| 14111 D 1 
ud ger (Schirm ‚Audion und Endpen-| L415D 0.50 
z] thode). Empfang 20-60, 200--600,| Sator r 
700—2000m durch Budich Allwellen-| EG 403 
Trafo. 


Bauplan Nr. 74 * 
Zweiröhren-Einkreis-Allwellen-Allstrom- 
E Empfän; (ohne Umschaltung für 
Gleich- und Wechselstrom 220 Volt) mit 
Budich-Allwellen-Tralo. 20—$0, 200 bis 
; 600, 700—2000 m. 


Bauplan Nr. 0% 
& Zweiröhten-Zweikreis-Emplänger (Band- 
Go) filtereingang, Schirmgitter-Audion, eine 
drosselgekoppelte N.F.-Stufe — End- 


penihode) mit Fero X-Trafo Z 35, Neiz- 
trafo N 333, Netzdrossel D1. 

























| 






Bauplan Nr. 63 
Dreiröhren - Schirmgitter - Dreikreiser| 
(Bandfilter-Eingang, _Schirmgitter-Hoch- 
frequenz, Schirmgiller - Kraft - Audion, 
Endpenthode) mil Fero X-H. Trafo 
U 33, Superdrossel, Neizdrossel D 2, 
Anodendrossel DK1 und Neiztrafo N 28. 





Bauplan Nr. 67 

© nn» 6 Walt - Krafiverstärker für 

Wechselstrom-Vollneiz für E ‚oder A410 

Mehrgitlerröhren, eine Kaskaden-, eine| 2XL 496 D 
Gegentakt-Endstufe, Grammofon-, Mi-| Sator 
krofon-Verstärker bzw. Vorverstärker mit G 420 

enormer Leistung und Netztonfreiheit. 








Bauplan Nr. 68* 
Dreiröhren-Superhet „Super-X”, 6 Kreise, 
mit Budich Super-X-Oscillator, Super-X- 
Filter, Super-X-Bandfilter, Netzirafo 


H 4111 DBi 
H 4129 D Bi 








N79, Netzdrossel D2, Anodendrossell L 496 D 
DK. Auferst leistungsfähiger und| Sator 
trennscharfer Fernemplänger mit Krafl-) GI 4/1 D 


Audion und 9 Wati-Endpenthode, Ein- 
knopfabstimmung. 


Bauplan Nr. 58 
Vierröhren - Schirmgitter - Dreikreis- Emp- 
fänger (Bandfiltereingang, Schirmgitter- 







H:4129D 
2XA 4110 









HF. A 1, einmal transiormatorische L496D 
und einmal Widerstandskopplung). Ein Sator 
Steilkreiser mit Fero X-H.F.-Trafo J34 al ajı D 


stufenweiser Aufbau möglich. 


Bauplan Nr. 78* 
Vierröhren-Hexoden-Superhet (mit Fa- 
dinghexode, Mischokthode, Schirmgitter- 
Binode, 9 Watl-Endpenthode), Gröhte 





frequente Laufstärkeregulierung, Fa- 
dingregulierung; nalurwahre und klang- 
reine Wiedergabe, Einknopfbedienung, 
Einknopfabstimmung. 2 Hexoden-Tralos 
334, 1 Hexoden-Oscillator, 1 Netzirafo 
N433, 1 Neizdrossel D2, 1 Variofilter, 
1 H.F-Nelzdrossel. 




























































0,50 







0,75 


0,50 























Valvo-Röhren Preis 

























Vollnetz-Empfänger für Gleichstrom 








3 Bauplan Nr. 59 
P- Zweiröhren -Allwellen - Einkreis-Empfän- 
Pr ' R}: ger für 220 Volt (Schirmgitter-Audion, 
Pr Fu Endpenthode) mit Budich Allwellen- 
Trafo. Empfang 20—60, 200-600, 800 

bis 2000 m. 


H1819D 


Lasın |? 


Bauplan Nr.74 * 


Zweiröhren - Einkreis-Allwellen-Allstrom- 

EB P Empfänger (ohne Umschaltung für 

Gleich- oder Wechselstrom 220 Volt] 

mit Budich Allwellen-Trafo. 20—60, 

200600, 700—2000 m. 


0,50 


Bauplan Nr. 72° 
Zweiröhren-Zweikreis-Empfänger (Band- 

2 filtereingang, Schirmgitter-Audion, End- 
a penthode) mit 2 Budich Fero X-Trafos 

"] 235, 1 Record-H.F.-Drossel, 1 Anoden- 


Ai drossel DK 1, 1 Netzdrossel D1, 1 Aus- 
gangsdrossel DA 1. 


H2518D 


Lesısn | 90 


Bauplan Nr.69* 
Dreirähren-Superhet „Super X”, 6 Kreise, 


# @% mit Budich Super-X-Oscillator, Sup 





indfilter, Netzdrossel 


S N Filter, Super-X- 
ED = Ei D2, Anodendrossel DK. Aufyerst lei- 
stungsfähiger und frennscharfer Fern- 
328 emplänger mit Kraft-Audion und End- 
penthode. 220 Volt. 


H 1818 D 
H2518D 
L 2318 D 





0,75 





a Bauplan Nr. 62 

ER ee f}  Yiewöhren-Schimgiter-Dreikris-Emp- | H 2018D Bi 
eo OH: SFT] fänger für 220-Volt (Bandlilter-Eingang, |2XA2118 Bi 
TR Schirmgitter-H.F,, Audion, 2 N,F.). Ein! L2318D 
- Steilkreiser durch Fero X-H,F. J34, 


0,50 


* besonders beliebie Baupläne, 


In * 

















Transformatoren 





DROSSELN 
SPULEN 





Er 








Weil Budich-Teile 


ob Drossel, Spule oder 
Transformator 





für alle Schaltungen 
zu verwenden sind. 


Auch Sie! 
werden begeisterter 


Bastler durch 
BUDICH-TEILE 


_ GEORG BÜDICHEY 


Sa RE er ee £ 
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